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Bezirksklasse Herren BS

RSV Braunschweig III : TTC Grün-Gelb Braunschweig III 
Montag, 27.11.2023, 20:15 Uhr

TTC Grün-Gelb Braunschweig III stockt Punktekonto gegen 
RSV Braunschweig III auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TTC Grün-Gelb Braunschweig III am vergangenen
Montag in der Bezirksklasse Herren BS beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim RSV
Braunschweig III. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des Auswärtsteams, das
insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte Karsten Hein. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Tarek Affeldt nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Jeske / Bethe und Affeldt / Müller, bevor sich die Gastspieler mit 15:17, 11:4, 5:11,
11:2, 9:11 durchsetzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Eine knappe Niederlage gab es anschließend für Stephani / Neujahr
beim 7:11, 12:10, 6:11, 11:6, 11:13 gegen Willrich / Last. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wöhler / Salwiczek
versäumten es am Nachbartisch mit einem 1:3 gegen Rahn / Hein, einen Punkt für ihr Team zu
erringen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 7:11, 11:7, 11:8, 5:11, 9:11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Christian Jeske
und Volker Müller sich am Tisch gegenüber standen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Florian Bethe Tarek Affeldt in fünf Sätzen.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. 2:3 endete nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel
zwischen Jens Stephani und Karsten Rahn aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jürgen Willrich zeigte Iko Wöhler seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Johanna Neujahr, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Karsten Hein verlor. Einen umkämpften Sieg feierte dann dagegen
Felix Salwiczek beim 13:11, 8:11, 8:11, 11:7, 11:6 gegen Klaus Last, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des RSV Braunschweig III und des TTC Grün-Gelb Braunschweig III. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Christian Jeske gegen Tarek Affeldt nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:8, 8:11, 11:9, 11:8 nicht verloren. Florian Bethe war im Einzel gegen Volker Müller nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Zwei Sätze lang fand danach Jens Stephani
gegen Jürgen Willrich das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das auf Basis der
TTR-Werte auch als ausgeglichen erwartete Spiel doch noch mit 8:11, 5:11, 14:12, 11:8, 11:9
gewann. Was ein Spielverlauf! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Willrich endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Auf dem falschen Fuß erwischte Iko Wöhler seinen Gegner Karsten Rahn beim überzeugenden 3:0-
Erfolg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:0 für Wöhler und 6:8 für
Rahn seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Johanna
Neujahr und Klaus Last, bevor sich der Gastspieler mit 6:11, 5:11, 11:7, 11:6, 10:12 durchsetzte und
Last ihre Favoritenrolle somit untermauern konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach gewonnenem
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ersten Satz gab daraufhin Felix Salwiczek das Spiel gegen Karsten Hein noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Mit dieser Niederlage liegt Salwiczek nun bei einer Einzelbilanz von 2:4 seit Beginn
der Spielzeit. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der RSV Braunschweig III am 02.12.2023 gegen den BSC Acosta
Braunschweig versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 08.12.2023 gegen den VTTC Concordia Braunschweig III mitnehmen.

 Statistik:
 RSV Braunschweig III

Doppel: Jeske / Bethe 0:1, Stephani / Neujahr 0:1, Wöhler / Salwiczek 0:1 
Einzel: C. Jeske 1:1, F. Bethe 2:0, J. Stephani 0:2, I. Wöhler 2:0, J. Neujahr 0:2, F. Salwiczek 1:1 

 TTC Grün-Gelb Braunschweig III
Doppel: Willrich / Last 1:0, Affeldt / Müller 1:0, Rahn / Hein 1:0 
Einzel: T. Affeldt 0:2, V. Müller 1:1, J. Willrich 1:1, K. Rahn 1:1, K. Last 1:1, K. Hein 2:0


